
Herrn Christian Kessner 
Stadtverordneter der AfD – Stadtverordnetenversammlung Idstein 
Vlijmener Straße 7 
65510 Idstein 
 
 

Idstein, den 21.06.2024 
 

 
Änderungsantrag zum Sachstandsbericht Prüfung 
Kommunalisierung Stromnetz Idstein Drucksache-Nr.: 
070/2024 
 
Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 
bitte nehmen Sie den folgenden Änderungsantrag auf die TO der 
Stadtverordnetenversammlung Idstein am 04.07.2024:  
 
Sachstandsbericht Prüfung Rekommunalisierung Stromnetz Idstein: 

- Kenntnisnahme Punkt 1 der Vorlage 
 
Bevor die Punkte 2-5 der Vorlage beschlossen werden können sind die folgenden Punkte 
durch die Verwaltung/Magistrat zu klären und in Berichtsform an den HFWA und die 
Stadtverordnetenversammlung zur Bewertung weiterzuleiten: 

- Detaillierter aktueller technischer Zustand der Leitungsnetze in Idstein Kern und den 
Stadtteilen. Mit welchen Investitionen (quantitativ, qualitativ und monetär) ist in den 
nächsten Jahren zu rechnen? 

- Detaillierter Bericht über die wirtschaftliche Situation der Energie Region Taunus 
Goldener-Grund GmbH & Co. KG (ERT). Auch ist hier ein besonderer Focus auf den 
technischen Zustand der aktuell in der Energie Region Taunus Goldener-Grund 
GmbH & Co. KG GmbH & Co. KG betreuten Leitungsnetze zu legen.  Mit welchen 
Investitionen (quantitativ, qualitativ und monetär) ist in den nächsten Jahren zu 
rechnen? 

 
 
Begründung:  

Eine Prüfung der Jahresabschlüsse und Due-Diligence (rechtlichen, wirtschaftlichen und 
finanziellen Verhältnisse) der Energie Region Taunus Goldener-Grund GmbH & Co. KG 
(ERT) fand nicht statt. Des Weiteren ist völlig unbekannt, in welchem aktueller technischer 
Zustand sich die Leitungsnetze in Idstein Kern, den Stadtteilen und der Energie Region 
Taunus Goldener-Grund GmbH & Co. KG (ERT) befindet. Es können somit keine Aussagen 
über benötigte Investitionen (quantitativ, qualitativ und monetär) in den nächsten Jahren 
getroffen werden. Somit ist eine seriöse Abschätzung der finanziellen Belastung für die Stadt 
Idstein nicht zu treffen. 

 
Antragsteller: Christian Kessner 


